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Aicha ehe r-uM^Friedberger-
Wochenblatt.
/ür Volt, König »iid Vaterland.

Sonntag 41 9. Oktober 1853.

Bekanntmachn» q.
An den Magistrat der Stadt Aichach und den 

sämmtlichen Land > Gemeinden.
Es sind ungesäumt Nachforschungen anzustellen 

über die im KreiS-Intelligenz-Blatte S. U42 aus­
geschriebene Katharina Gruber und Franz Pomp, 
dann über die Seite 1443 ausgeschriebene Henriette 
Boo 6. Ferner über den Seite 1582 ausgeschriebenen 
Heinrich Freidenthal, endlich über den S 1583 
beschriebenen Leichnam eineü Ertrunkenen in Roßay, 
ob sie nicht der Gemeinde angeboren.

Sachdienliche Resultate sind unverzüglich anzn- 
zuzeigen, Fehlanzeigen erlassen.

Aichach den 27. September 1853.
Königlichen Landgericht Aichach.

W i m m e r.

B e k a n n t m a ch u n g.
An sämmtliche Ortöpolizei-Belwrden.

Nach Artikel 121 deö ForstgeseyeS von 1852 sind 
Poli^ei-Uebertretungen oder Forstfrevel von Hilfö- 
personen der Forststrafgerichtsbarkeit jenen Forstbe­
diensteten anzujeigen, welche mit der Führung von 
Forstrügenverzelchnissen betraut sind.

Um nun Sicherheit dafür zu gewinnen, aü wel­
chen Forstbediensteten die einzelnen Forstschnüpersonen 
mit ihren Anzeigen sich zu wenden haben, hat man

im Benehmen mit dem k. Forstbeamten folgende Be­
stimmung getroffen:

Ohne Rücksicht auf den Eigenthümer deö Waldeo 
oder die Schuypcrscn ist für den erwähnten Zweck 
nur die Lage deö Waldes entscheidend;^wurden die 
sämmtlichen Gemeindemarkungen deö Gerichtsbezirkes 
in neue Abtheilungen auSgefchieden, und sind die Ueber- 
tretungen, welche in den Waldungen der Gemeinde- 
markuugen,

1) Aindling und Todtenweis verfallen dem k. Revier- 
förster in Thierhaupten,

2) jene von Handzell dem k. Forstwarr von Ebenried, 
3) jene von Affing, Grieöbeckerzell, HaunSwieS, Igen-

hausen und Obergriesbach dem k. Fvrsteiförster 
in Derching,

4) jene von Aichach, Blumenthal, Ecknach, HilgertS- 
hansen, Rappenzell, Schönbach, Tandern, Thal­
hausen, Untermauerbach und Wollomoos dem kgl. 
Forstwart von Schiltberg,

5) jene von Oberzeitlbach und Altomünster dem kgl.
Forstwart von Hohenzell,

6) jene von Haslangkreit, Ober- und UnterwUtelS- 
bach, Ober- und Uuterberubach, Kühbach, Winden, 
und Stockensau dem Herzogs- bayer. Förster von 
Kühbach,

7) jene von Hollenbach, und Petersdorf dem Privat- 
förster ju Sch om eiten,

8) jene von Binnenbach dem Privatförster von Pichl,
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9) jene von Rehling dem Privatförster von Scherneck 

anzuzeigen.
Die OrtSbehörden haben dieses zur allgemeinen 

Kenntniß, inSbcsonderS zur Kenntniß der Waldbesitzer 
zu bringen.

Aichach den 22. September 1853.
Königl. Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach und den 

sämmtl. Gemeinde-Verwaltungen.
«Den provisorischen Winterbiersah 

für 1853 bctr.)
Die Ausschreibungen der k. Regierung von Ober­

bayern im rubr. Betreffe vom 2(5. und 27. v. Mtö. 
sowie die beigefügten gesetzlichen Bestimmungen sind 
unverzüglich an zwei Soun- oder Feiertagen öffentlich 
in der Gemeinde zu verkünden, und daß eS geschehen, 
in das Register über verkündete Gesetze ciuzutragen.

Das Landgericht vertraut zu den Gemeinden, daß 
allenthalben die Ruhe nicht gestört und dasselbe der 
unangenehmen Nothwendigkeit überhoben werde, mit 
strengen Maaßregeln einzuschrciten.

Uebrigcnö werden die Vorsteher beauftragt, un­
verzüglich Anzeige zu erstatten, wenn irgendwo schlech­
tes nicht tarifmäßiges Bier verleit gegeben werden 
sollte.

Aichach den 4. Oktober 1853.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m m e r.

B e k a n n t m a ch u n g.
An 

die Kirchen- und Marktgemeinde-Verwaltungen 
des Amtsbezirkes.

Eö ergeht die Aufforderung, den Preis für daö 
Regierungsblatt pro 1854 incl. Registern 

mit 5 fl. 30 kr.
innerhalb längstens 3 Wochen dicßortü zu erlegen.

Aichach den 28. September 1853.
Königliches Landgericht Aichach.

W i m in e r.

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach und den 

Gemeinde-Verwaltungen des Amtsbezirks.
(Daö Reisen der Kleinhändler

mit Kindern betr.)
Indem man auf das Ausschreiben der k. Regie­

rung vom 13. Sept. 1853 (Kr.-Jnt.-Bl. S. 1697) 
aufmerksam macht, werden die Lokalpolizeibehörden be­
auftragt, allen Kleinhändlern, welche mit schulpflichli- 
gen oder noch jünger« Kindern das Land durchziehen, 
im Betretungüfalle die Päße abzunehmen, und die­
selben dem Landgerichte vorführen zu lassen.

Aichach den 21. September 1853.
Königliches bayerisches Landgericht.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach und den 

sämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen.
(Aufhnden eineü männlichen Leichnams im 
Jnnftrome in der Gegend von Riedelberg 

betreffend.)
Unter Hinweisung auf das Ausschreiben der kgl. 

Regierung von Oberbayern vom 13. September 1853 
ergeht der Auftrag, wegen des bcfraglichen Leichnams 
alsbald Recherchen anzustellen und ein allenfallsigeS 
Resultat anzuzeigen. Fehlanzeigen sind erlassen.

Aichach den 30. September 1853.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer.

Bekanntmachung.
(Polizeiliche Untersuchung gegen Laver 
Pöller von Harthausen und Cons, wegen

Mißhandlung und Excessen betr.)
Durch landgerichtlichen Beschluß vom IS. April, 

bestättigt durch hohe Entschließung der k. Regierung 
von Oberbayern vom 23,30. l. Mtö. wurde dem ledi­
gen Bauernsohne Laver Pöller von Harthausen und 
dem ledigen Bauerknecht Joseph Rauch von Hart­
hausen wegen Mißhandlung und Excessen der Besuch 
sämmtlicher Wirthshäuser und öffentlicher BelustignngS- 
orte, und zwar dem zuerst genanten auf die Dauer
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von drei Jahren, dem Leitern auf ei» und ein 
halbes Jahr verboten.

Man bringt dieß mit dem Bemerken znr öffent­
lichen Kenntniß, daß Wirthe re., welche an Poller 
und Ranch Speisen »nd Getränke verabreichen oder 
sie in ihren Lokalitäten dulden, eine Strafe bis zn 
20 Reichsthaler zu gewärtigen haben.

Friedberg am 30. September 1853.
Königliches Landgericht Friedberg. 

Widder.

Bekanntmachung.
Dem Joseph Reindl, Schuhmacher von Irchen­

brunn ist durch landgerichtlichen Beschluß vom 14. l. 
Mtö. der Besuch der Wirthshäuser ans 6 Monate 

verboten werden.
Aichach den 27. September 1852.

Königliches Landgericht Aichach. 
Wimmer.

Bekannt in a ch u n g.

Am Montag den 7. November l. Js.
Vormittags 10 Uhr 

werden vor dem Landgerichtsgebäude dahier 
zwei Zugpferde

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert und Kaufs- 
liebhabcr eingeladen.

Aichach den 29. September 1853
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung. 
(Neumayer gegen Cießmayr 

pct. (leb.)
Am Montag den 10. Oktober l. Js.

Nachmittags zwischen 2 und 3 Uhr 
werden im Wirthöhause zu Harthausen 

drei Kühe und ein Pferd 
öffentlich an den Meistbietenden versteigert. 

Friedberg den 4. Oktober 1853.
Königliches Landgericht Friedberg. 

Widder.

Bekanntmach» ng.
(Depositum zu Gunsten mehrerer 
unbekannter Kurrentglaubiger des 
Gütlers Georg Stegmaier von 

Obcrmauerbach bctr.)
Nachdem an die Summe von 37 fl. 6 kr., welche 

der Gütler Georg Stegmaier von Obermanerbach 
als Cantivn für die richtig geschehene Befriedigung 
mehrerer zur Zeit unbekannter Kurrentgläubiger am 
8. Juni l. Js. dießortS hinterlegt hat, während der 
vorgestreckten dreimonatlichen Frist Niemand Ansprüche 
geltend machte, wird jene dem Deponenten wieder 
verausfolgt.

Also beschlossen Aichach den 23. September 1853.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An

den Magistrat der Stadt Friedberg und den 
sämmtlichen Gemeinde-Verwaltungen des

k. Rentamtsbezirkeö Friedberg.
Nach Maßgabe der Art. 23 Abs. 3 deö Gesetze» 

vom 11. Juli 1850, „Kapital- und Einkommensteuer 
betr." sind die vom 1. Oktober 1852 bis 30. Sep­
tember 1853 eingetretenen Aenderungen an dem Jah 
reöbetrage der Eapitalrente oder des Einkommens zn 
berichtigen, und die Steuern hienach pro 1853/54 neu 
herzustcllen.

Es werden demnach sämmliche Gemeindebehörden 
beauftragt, obiges mit dem Bemerken bekannt zu ma­
chen, daß diese Aenderungen bei dem Magistrate der 
Stadl Friedberg resp, bei den einschlägigen Gemeinde­
vorstehern anzugeben sind und daß eine wissentliche 
Derschweigung der Mehrung an dem Jahreübetrage 
die im Art. 25 angedrohte Steuerstrafe eben so gut 
zur Folge haben müsse, wie sie bei der Hauptfatirung 
einzutreten hat. Ueber dergleichen Veränderungen in 
den Bezügen einzelner Gemeindeangehöriger ist dem 
unterfertigten Rentamte längstens bis 1. Dezem­
ber 1853 Anzeige zu erstatten. Wo sich keine Aen­
derungen erheben sind Fehlanzeigen zu übergeben.

Friedberg am 8. Oktober 1853.
Königliches Rentamt Friedberg,

von Gäßler.

Mit einer literarischen Beilage.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 8. Oktober 1853

Frucht-
Sorren

Ganzer Erlös
S ch r a n n e n st a n d. Dnrchschnittöpr. xr. Schüssel.

JmGauzen Hieran Im Nest 
'vorhanden, verkanft. gtblittnr. höchster. mittlerer. 1 mindester.

S » ä f f e I. fl. !kr. fl. > kr. ! fl. | kr.^

Gegen die letzte Schranne 
ist der

Mittelpreis
gefallen. grstsrgem

flfl. I kr. |tr.

Walzen 91 78 4 29 । 19 27 52 26 32 2125 । 6 1 29 — —

Kortt 114 1U —- 20 | 5t 20 Ui l9 30 2302 I 16 —.. 48 —• —

Gerste ! 193 193 19 - 18 18 38; 17 53 3597 | 23 — 2t — —

Haber i 201 201 — «1 25 8 2 7 38 1614 1 54 —^ 17 —

L-umma 599 ( 595 | 4 I I 0939 i 39 |
Aichacher Viktnalien - Preise.

Fleisch, pr. Pfund.
Ochsenfleisch, gemästetes! 12 2

9 2
9 2

Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

Iß -
A

_______ Brod.
Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Halbkreutzer Röggl 
Kreuder Röggl 
Halbbapen Laib 
Batzen Laib

'VW. ! Loch. 1 Qm. j Theil. , Mehl, pr. Drcikigcr. !! kr. |pf
Ji =

1 2 27, Mundmehl t 8 —
— 3 1 2 Semmelmehl — —
— 2 2 2’4 Schönmehl 7
— 5 1 1 Nachmehl 6 -
— 14 2 2 Roggenmehl 5 1
— 29 1 1 Pfd. Nogtzenbrod l! 4 4

Viktualicn - Preise für Friedberg und Lechhausen

Brod- und Mehl-Tarif fürs Land im königl. Landgericbt Friedberg.

Fleisch, pr. Pfund. kr-Ipl- Brod. Pfd. Loth, s Q»t. ^Theil Mehl, pr. Vierling. 0-1 fv. 1 pf.
Ochsenfleisch, gemästetes 12 2 Halbkreuzer Semmel ! 1 1% — Feines Mundmehl II 1 Hi-
Kuhfleisch 9 2 Kreutzer Semmel - 2 3 — Semmelmehl
Rindfleisch 9 2 Zweikreutzer Röggl — 7 2 — Geringeres Mehl - 581 —

Schweinfleisch 15- Vierkreuzer Röggl — I >5 — Nachniehl 50
Kalbfleisch IL- Batzen Laib — | 24 __ --- - Backmehl »-L0I-
Schaffleisch 9!— Achtkreuzer Laib 1 i 16 — —

Brod-TaxeM ehl-Laxe.

Gattung.
Preise.

- . ------- - ^_ ■ -■' —

Gattun q.
G r w s ch c

Menen. Vierling. | Maul. 4j

4-1 
o

03fl. kr. fl- '1 kr. fl.' kr.
Feines Mundmehl 56 1 14 — 118'4 Halbkreuzer Semmel 2
Semmelmehl 4 24 1 6 — 116'4 Kreuzer Semmel — 3 —
Geringeres Meh/ 3 52 — 58 - l l'^ Zweikreuzer Röggl — 8 —
Nachmehl 20 — 50 -12'4 Vierkreuzer Röggl — 16 —
Backmehl 3 20 - 50 -12'4 Batzen Laib — 25 —

1 Achtkreuzer Laib 1 18 —

München 1. Oktober. Augsburg 7. Oktob. Schrobenhausen 6. Oktober. Ran» 1. Oktober. Friedberg 6. Oktober-

Ort der Schralme!
höchst, mittl. mind

,. Walzen.
höchst- mittl. , mind

Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain............... 
Friedberg . .

kr.fl. kr. fl.

— — —
— — —
— —

— -- -

Korn.
Hechst.' mittl.

Gerste.

kr
.28 4 l /

28 48 27 57 26 49,21 52-21 17-20 33

>ni»k. hechst.^ mittl., mind. höchst 
Ifl. jfv. flüklssfl7jk^ss7kr. fl. kr 
>------------ 1—,20.23 —;—

Haber.
t mittl. i mini*

st. Ikr.I fl. kr.

59 l 8 56

9 2 " ~
741 7 19
7 53 7 24

28 48 27 57 26 49.21 52 21 17 20 33 20 32 19 55 18 36 7 59
27,37 26 39 25 41,20 21.19,18,18 31(19 21 18 17.17— | 8 34 7a5i 7X4 
27 47 26 55 25 4i21 < 3 20 10 19 16 18 40 18^/17 26 7|-1 6'43 6 30 
3130 3120 31 10,22 35 21 21 20 30 19 15 18 7,17! ->8 36 k" ° " '"

20 32 19 55

8,| 8, 7 40
(Druck der Eichleit er'scheu Buchdruckcrei.) (Redigirt von Th. Müller.)


